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Gesetz 
zu dem Vertrag vom 29. Oktober 1964 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Niger 
über die Förderung von Kapitalanlagen 

Vom 29. September 1965 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes• 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest­
stellt. Artikel 1 

Dem in Bonn am 29. Okober 1964 unterzeichneten 
Vertrag zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republik Niger über die Förderung von 
Kapitalanlagen, dem Protokoll und dem Brief­
wechsel vom gleichen Tage wird zugestimmt. Der 
Vertrag. das Protokoll und der Briefwechsel werden 
nachstehend veröffentlicht. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver­
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem· der Vertrag nach seinem 
Artikel 14 Abs. 2 sowie das Protokoll und der Brief­
wechsel in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt be­
kanntzugeben. 

Das vorstehende Gesetz wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 29. September 1965 

Der Bundespräs ident 
Lübke 

Der Stellvertreter des Bunde s k anz ler s 
Mende 

Der Bundesminister des Auswärt ig en 
Schröder 

Der Bundesminister f ür Wirtschaft 
Schmück er 
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Vertrag 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland 

und 
der Republik Niger 

über die Förderung von Kapitalanlagen 

Traite 
entre la Republique federale d'Allemagne 

et 
la Republique du Niger 

relatif a l'encouragement des investissements 

DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

und 
DIE REPUBLIK NIGER -

VON DEM WUNSCHE GELEITET, die wirtsdialtliche 
Zusammenarbeit zw1sdien beiden Staaten zu vertielen, 

IN DEM BESTREBEN, günstige Bedingungen für Ka pital­
anlagen von Staatsangehörigen oder Gcsellsdialten des 
einen Staates im Hoheitsgebiet des anderen Staates zu 
sdiaffen, und 

IN DER ERKENNTNIS, daß ein vertraglicher Schutz 
dieser Kapitalanlagen geeignet ist, die private wirtschaft­
liche Jnitic,tive zu beleben und den Wohlstand beider 
Völker zu mehren -

HABEN FOLGENDES VEREINBART: 

Artikel 1 

Jede Vertragspartei förde rt, soweit möglidi, die Anlage 
von Kapital in ihrem Hoheitsgebiet durch Staatsange­
hörige oder Gesellschaften de r anderen Vertrags partei, 
läßt diese Kapitalanlagen in Ubereinstimmung mit ihren 
Reditsvorsdiriften iu und prüft wohlwollend d ie Frage 
der Erteilung de r erforderlichen Genehmigungen. 

A r tik e l 2 

(1) Jede Vertragspartei behandelt in ihrem Hoheits• 
gebie t Kapitalanlagen, die Im Eigentum oder unter der 
Kontrolle von Staatsangehörigen oder Gesellsdialten de r 
anderen Vertragspartei stehen, nidit weniger günstig als 
Kapitalanlagen ihre r eigenen Staatsangehörigen und Ge­
sellsdiaften oder Kapitalanlagen von Staatsangehörigen 
und Gesellschaften dritte r Staaten. 

(2) Jede Vert ragspartei unterwirft in ihrem Hoheits­
gebiet Staatsangehörige oder Gesellsdiaften der anderen 
Vertragspartei im Zusammenhang mit Kapitalanlagen 
keinen weniger günstigen Bedingungen in beruflicher 
ode r wirtschallllcher Hinsicht als ihre eigenen Staats• 
angehörigen und Gesellschaften oder Staatsangehörige 
und Gesellschaften dritter Staaten. Das gleiche g ilt In 
bezug auf die Verwaltung und Geschältsführung, die 
Verwendung und Nutzung dieser Kapi talanlagen. 

Artikel 3 

(1) Kapitalanlagen von Staatsangehörigen oder Gesell­
schalten einer Vertragspartei genießen im Hoheitsgebiet 

LA Rl:PUBLIQUE FEDl:RALE D'ALLEMAGNE 

et 
LA Rl:PUBLIQUE DU NIGER -

DESIREUSES d"intensifier Ja Cooperation economique 
entre les deux l:tats, 

SOUCIEUSES de creer des conditions favorables ä 
l"investissement de capitaux par des ressortissants ou des 
societes de l"un des deux 1:tats sur Je te rritoire de J"autre 
Etat e t 

RECONNAISSANT qu'une protection contractuelle de 
ces investissements est susceptible de stimuler !'initiative 
economique privee et d" augmente r la prospe rile des 
deux Nations -

SONT CONVENUES DE CE QUI SUIT: 

Art i c I e ter 

Chaque Partie Contractanto encouragera dans la me• 
sure du possible l"investissement de capitaux dans son 
territoire par des ressor11ssants ou sonetes de I autre 
Partie Contractante e t admettra ces investissements en 
conformite de sa legislation et considerera avec bien­
veillance Ja question de l"octroi des autorisations neces• 
s aires. 

Articl e 2 

(!) L"une des Parties Cont ractantes nc traitera pas, sur 
son territoire, les invest issements qui sont Ja proprie te 
ou qui sont soumis au contr61e de ressortissants ou de 
societes de J'autre Partie Contractante, moins favorable­
ment que !es investissements de ses propres ressortls­
sants e t societes ou !es investissements de ressorlissants 
e t de societes d 'Etats tiers. 

(2) L'une des Parties Cont1 actantes ne soumettra pas, 
sur son te rritoire, les ressortissants ou tes societes de 
rautre Partie Contractante, en connexion avec leur~ 111-

vestlsscments a des condilions moins favorables dans te 
domaine profess ionne l ou economiquc que celles aux­
quelles sont soumis ses propres ressort issants et socie1cs, 
ou les ressortissants et soc1etes d"!Ötats tiers. II en est de 
meme en ce qui concerne J"adminislration e t Ja gest1on, 
l"utiJ isation et Ja jouissance de ces inv<'~ tissements. 

Arti cJe 3 

(1) Les investissements de rcssortissants ou de soc1etes 
d"une Partie Conlractante jouiront sur Je territoire de 
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der anderen Vertragspartei vollen Schutz und volle l'autre Partie Contractante d'une protection et d'une 
Sicherheit. securite integrales. 

(2) Kapitalanlagen von Staatsangehörigen oder Gesell­
schaften einer Vertragspartei dürfen im Hoheitsgebiet der 
anderen Vertragspartei nur zum allgemeinen Wohl und 
gegen Entschädigung enteignet werden. Die Entschädigung 
muß dem Wert der enteigneten Kapilalanlage entsprechen, 
tatsächlich verwertbar und frei transferierbar sein sowie 
unverzüglich geleistet werden. Spätestens im Zeitpunkt 
der Enteignung ist für die Festsetzung und die Art der 
Leistung der Entschädigung Vorsorge zu treffen. Die 
Rechtmäßigkeit der Enteignung und die Höhe· der Ent­
schädigung müssen in einem ordentlichen Gerichtsverfah­
ren nachgeprüft werden können. 

(3) Staatsangehörige oder Gesellschaften einer Ver­
tragspartei, die durch bewaffnete Auseinandersetzung, 
Revolution oder Aufruhr im Hohheitsgebiet der anderen 
Vertragspartei Schäden an Kapitalanlagen erleiden, wer­
den von dieser Vertragspartei in bezug auf Rückerstat­
tungen, Abfindungen, Entsd1ädigungen oder sonstige 
Gegenleistungen nicht weniger günstig behandelt als ihre 
eigenen Staatsangehörigen oder Cesells<.haften. Hinsicht­
lich der Transferierung dieser Leistungen behandelt die 
e ine Vertragspartei die Staatsangehörigen oder Gesell­
sdrnllen der anderen Vertragspartei nicht weniger gün­
stig a ls in entsprechenden Fällen die Staatsangehörigen 
oder Gesellschaften dritter Staaten. 

(4) Die Absiitze 1, 2 und 3 gelten aud, für d ie Erträge 
aus Kapitalanlagen. 

(5) Hinsichtlid1 der in diesem Artikel geregelten Ange­
lege nheiten genießen die Staatsange hörigen oder Gesell­
schaften einer Vertragspartei im Hoheitsgebiet der ande­
ren Vertragspartei Meistbegünstigung. 

Ar t ikel 4 

Jede Vertragspartei gestattet den Staatsangehörigen 
oder Gesellschafte n der anderen Vertragspartei, das 
Kapital, die Erträge aus ihren Kapitalanlagen und im 
Falle der Liquidat ion den Liquidationserlös in de n Ur­
sprungsstaat zu trnnsferieren. 

Artik el 5 

Leistet eine Vertragspartei einem ihrer Staatsangehöri­
gen oder einer ihrer Gesellschaften Zahlungen auf Grund 
einer Gewährleistung für eine Kapitalanlage, so erkennt 
die andere Vertragspartei, unbesdladet der Rechte der 
erstgenannten Vertragspartei aus Artikel 11 , die Uber­
tragung jeglicher Rechte oder Ansprüche dieses Staats­
angehörigen oder dieser Gesellschaft kraft Gesetzes oder 
Rechtsgesdläfts auf d ie erstgenannte Vertragspartei sowie 
deren Eintritt in alle diese Rechte oder Ansprüche an. 
f'ür den Transfer der an die betreffende Vertragspartei 
auf Grund der übertragenen Redlle zu leistenden Zah­
lungen gelten Art ikel 3 Absätze 2, 3 und 4 sowie 
Artik('I 4 sinngemäß. 

Artikel 6 

(1) Soweit die Beteiligten keine andere, von den zu­
ständigen Stellen der Vertragspartei, in deren Hoheits­
gebiet sich die Kapi talanlage befindet, zugelassene Rege­
lung getroffen haben, erfolgen Transferierungen nach 
Artikel 3 Absatz 2, 3 oder 4, nach Artikel 4 oder Artikel 5 
unverzüglich und zu dem für laufende Geschälte am Tage 
des Transfers gültigen Kurs. 

(2) Les ressortissanls ou societes d 'une Partie Contrac­
tante ne pourront eire expropries de leurs investisse­
ments sur le territoire de I'autre Partie Contractante que 
pour des raisons d'utilite publique et contre indemnisa­
tion. L'indemnite devra correspondre il Ja valeur de !'in• 
vestissement exproprie, etre eflectivement realisable, 
librement transferable et etre versee sans delai. Au mo­
ment de J'expropriat1on, au plus tard, il sera pourvu a la 
fixation de J'indemnite et du mode de son versement. La 
legalite de J'expropriation et le montant de l'indemnile 
devront pouvoir etre verifies par une procedure judi­
ciaire de droit commun. 

(3) Les ressortissants ou societes d'une Partie Con­
tractante, dont Jes investissements auraient subi des 
dommages par l'effet d'un connit arme, d 'une revolution 
ou d'une erneute dans le territoire de J'autre Partie Con­
tractante, beneticieront de la part de J'autre Partie Con­
tractante, en ce qui concerne !es restitutions, indemniles, 
compensutions ou autrcs dedommagements, d'un traite­
ment qui ne sera pas moins favorable que celui accorde 
aux ressortissants ou societes de cette Partie. En ce qui 
concerne le transfert de tels paiements, les Parties Con­
t ractantes s·engagent mutuellement ä accorder aux res­
sortissants ou societes de l' autre Partie Contractante un 
traitement qui ne sera pas moins favorable que celui ac­
corde, e n des cas analogues, aux ressortissants ou so­
cietes d'un Etat tiers. 

(4) Les dispositions des paragraphes !, 2 et 3 ci-dessus 
sont egalement applicables au produit des investisse­
ments. 

(51 En ce qui concerne !es matieres reglees par le 
present article, les ressortissants ou societes d'une Partie 
Contractante jouiront sur Je territoire de J'autre Partie 
Contractan te du traitemcnt de Ja nation la p lus favorisee. 

Article 4 

Chaque Pa rtie Contractante autorisera les ressortis­
sants ou societes de J'autre Partie Co ntractante ä trans­
ferer dans le pays d'origine Je capital, le produit de 
leurs investissements et, en cas de liquidation, le produil 
de la liquidation. 

Article 5 

Si une Partie Contractante, en vertu d'une garantie 
donnee pour un investissement, effectuc des versements 
ä l'un de ses ressorlissants ou ä J'une de ses societes, 
l'autre Partie Contractante, sans prejudice des droits de 
Ja premie re Partie Contractanle decoulant de l'article 11, 
reconnailra Ja transmission, par l'effet de la Lai au d'un 
contrat, de tous les droits et revendications de ce ressor­
lissant ou de cette societe ä la premiere Partie Contrac• 
tante ainsi que la subrogation en sa faveur de tous ces 
d roits et revendications. En ce qui concerne le transfert 
des verscments ä effectuer ä Ja Partie Contraetante e n 
vertu de Ja transmission des droits, )es dispositions de 
l'article 3, paragraphes 2, 3 et 4, et de l'article 4 sont 
applicables mutalis mutandis. 

Article6 

(1) Pour autant que les inleresses n·auront pas conclu 
d'arrangement contraire avec l'approbation des autorites 
competentes de Ja Partie Contractante, dans Je territoire 
de laquelle se trouve J'investissement, !es transferts au 
titre de J'article 3, paragraphes 2, 3 et 4, de l'article 4 e t 
de l'article 5 seront eflectues sans delai et au cours de 
change valable a la date du transfert pour !es operations 
couranles. 
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(2) Der für laufende Geschcilte gültige Kurs beruht auf 
dem mit dem Internationalen Währungsfonds verein­
barten Paritä ts wert (piH value) und muß innerhalb der 
nach Artikel IV Absdmitt 3 des Abkommens über den 
Internationalen Währungslonds zugelassenen Schwan­
kungsspanne beiderseits der Parität (parity) liegen. 

(3) Besteht in bezug auf eine Vertragspartei im Zeit­
punkt der Transferierung kein Umrechnungskurs im Sinne 
von Absatz 2, so wird der amtliche Kurs angewandt, den 
diese Vertragspartei für ihre Währung im Verhältnis zum 
US-Dollar oder zu einer anderen lrei konvertierbaren 
Währung oder zum Gold festgelegt hat. Ist auch ein 
solcher Kurs nicht festgel egt, so lassen die zuständigen 
Stellen der Vertragspartei, In deren Hoheitsgebiet das 
Kapital angelegt ist , einen Umrechnungskurs zu, de r ge­
recht und billig ist. 

A rt i kel 7 

(11 Ergibt sich aus den Rechtsvorschriften einer Ver­
tragspartei oder aus völkerrechtlichen Verpfüchtungen, 
die neben diesem Vertrag zwisd,en den Vertragsparteien 
bestehen oder in Zukunft begründet werden, e ine allge­
meine oder besondere Regelung, durch die den Kapital­
anlagen der Staatsangehörigen oder Gesellschaften der 
anderen Vertrngspartei eine günstigere Behandlung als 
nach diesem Vertrag zu gewähren ist, so geht diese 
Rege lung vor, soweit sie günstiger ist. 

(2) Jede Vertragspartei wird jede ande re Verpflichtung 
einhalten, die sie in bezug auf Kapitalanlagen von 
Staatsangehörigen oder Gesellschaften der anderen Ver­
tragspartei in ihr~rn Hoheitsgebiet übernommen hat. 

Artikel 8 

(1) Der Ausdruck „Kapitalanlagen" umfaßt alle Ver­
mögenswerte, insbesondere, aber nicht ausschließlich: 

a) Eigentum an beweglichen und unbeweglichen Sachen 
sowie alle sonstigen dinglichen Rechte, wie Hypothe­
ken, Pfandrechte, Nießbrauch und dergleichen; 

b) Anteilsrechte an Gese llschaften und andere Arten 
von Beteiligungen; 

c) Ansprüche auf Geld oder Leistungen im Zusammen­
hang mit der Ausübung einer Tätigkeit in der Land­
oder Weidewirtschaft, im Handel, in der Industrie 
oder im Verkehrswesen; 

d) Urheberrechte, Rechte des gewerblichen Eigentums, 
technische Verfahren, Handelsnamen und good will; 

e) öffentlich-rechtliche Betriebskonzessionen, einschließ­
lich solcher für das Aufsuchen und Gewinnen von 
Bodenschätzen, sofern die Konzession ihrem Besitzer 
eine Rechtsstellung von einiger Dauer verleiht. 

Eine Veränderung in der Rechts form, in der Vermögens­
werte angelegt werden, läßt ihre Eigenschaft a ls Kapital­
anlage unberührt. 

(2) Der Ausdruck .Erträge• bezeichnet die aus einer 
Kapitalanlage als Gewinne oder Zinsen gezahlten Beträge. 

(3) Der Ausdruck ,Staatsangehörige' bezeichnet 

a) in bezug auf die Bundesrepublik Deutschland: 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes für die Bundes­
republik Deutschland; 

b) in bezug auf die Republik Niger: 

Nigrer im Sinne der Rechtsvorschriften übe r die 
nigrische Staatsangehörigkei t. 

(2) Le cours applicable aux operations courantes est 
base sur le pair (par value) convenu avec le Fonds Mone­
tai re Internat ional et ne doit pas depasser la marge 
d 'oscillation, admise aux termes de rarticle IV, section 3, 
des articles de l'accord relatif au Fonds Monetaire Inter­
national, de part et d'autre de la parite (parity). 

(3) Si, pour rune des Parties Contractantes, il n·exisle 
pas a la date du transfert, de cours de change au sens du 
paragraphe 2, sera applicable lc cours olfic iel fixe par 
cette Partie Contractante pour sa monnaie nationale par 
rapport au dollar U. S. ou a autre monnaie librement con­
vertible ou a l'or. Si un tel cours n·est pas fixe non plus, 
les autorites compe tentes de la Partie Contractante dans 
Je territoire cle laquelle se trouve nnvestissement admet­
tront un cours de change jus te et equitable . 

Art ic le 7 

(1) s·il resulle de la legislation de rune des Parties 
Contractantes ou d'obligations internationales, existantes 
ou a venir entre les Parties Contractantes en <.Ichors du prc­
sent Traite, une reglementation generale ou particulte re, 
qui accorde aux investissements des ressortissants 0 11 des 
societes de rautrc Partie Contractante un traitement plus 
fa vorable que celui prevu par le present Traite, cette 
reglementalion primera dans la mesure oü eile scra plus 
favorable . 

(2) Chaque Partie Cunt ractante respectera toute autre 
obligation qu·eue aura assu1111•e ä l'egard des investisse­
ments de ressortii,sants ou de societcs de l"autrc Pdl'lie 
Contractante sur son territoi re . 

Article 8 

(1) Le terme • investissement " cumprcnd toutes !es 
categories de biens, nutamment, mais non cxclusi\'cment: 

a) Ja propriete de biens meubles et immeubles et tous 
autres droits reels leis qu 'hypotheque, droit de gage, 
usufruit, etc.; 

b) les parls sociales et autres parlicipations ; 

c) !es creances correspondant a la fourniture de londs 
ou de services en vue de l"exercice d 'activites agri­
coles, pastorales, commerciales, industrielles uu de 
transpor t; 

d ) les droits d ·auteur, droits de propriete industrielle, 
procedes techniques, noms commerciaux et fonds de 
commerce (goodwill); 

e) les concessions d'entreprise en vertu du droit public, 
y compris !es concessions de recherche, d 'extraction 
ou d'exploitation des richesses du so! qui donnent A 
leur detenteur un statut legal d·une certaine durcc. 

Les modifications de Ia forme juridique sous laquelle 
des biens sont investis n·affecteront pas leur qualtte 
d'investissement. 

(2) On entend par « produits » !es sommes versees a 
t itre de benelice ou d 'interet s ur des investissements. 

(3) On entend par « ressortissants » 

a) au regard de la Republique lederale d 'Allemagne: 

!es Allemands au sens de la Loi fondamentale pour 
Ja Republique federale d 'Allemagne; 

b) au regard de la Republique nigerienne: 
les personnes jouissant de Ja qualite de Nigerien 
conformement aux dispositions legislatives et regle­
mentaires s ur la nationalite nigerienne. 
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(4) Der Ausdruck .Gesellschaften• bezeichnet 
a) in bezug auf die Bundesrepublik Deutsd1land: 

Jede juristisdle Person sowie jede Handelsgesellsdlaft 
oder sonstige Gesellsdlaft oder Vereinigung mit oder 
ohne Red:itspersönlichkeil, die ihren Sitz im Hoheits­
gebiet der Bundesrepublik Deutsdlland hat und nadl 
den Gesetzen zu Redlt besteht, gleichviel ob die Haf­
tung ihrer Gesellsdlalter, Teilhaber oder Mitglieder 
besdlränkt oder unbesdlränkt und ob ihre Tätigkeit 
auf Gewinn gerid:itet ist oder nicht; 

b) in bezug auf die Republik Niger: 
Die Gesellsdlaften des bürgerlid:ien oder des Handels­
rechts einschließlich der Genossenschaften und der 
anderen öffentlich-rechtlichen oder privatredltlidlen 
juristisdlen Personen mit Ausnahme der Vereinigun­
gen, deren Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist; 
diese Gesellschaften müssen redltmäß'ig bestehen; ihre 
lnländereigensd1aft bestimmt sidl nach dem Kontroll­
prinzip; sie müssen ihren Sitz, ihre Hauptverwaltung 
oder ihre Hauptniederlassung im Staatsgebiet haben. 

Artikel 9 

Dieser Vertrag gilt auch für Kapitalanlagen, die Staats­
angehörige oder Gesellsdlaften der einen Vertragspartei 
in Ubereinstimmung mit den Redllsvorsdlriften der ande­
ren Vertragspartei in deren Hoheitsgebiet seit dem 
27. April 1958 vorgenommen haben Das Abkommen vom 
27. Februar 1953 über deutsche Auslandsschulden bleibt 
unberührt. 

Artikel 10 

Jede Vertragspartei gewährt der anderen im Rahmen 
dieses Vertrags Inländerbehandlung auf Grund der Tat­
same, daß die andere Vertragspartei in den gleidlen 
Angeleyenheiten ebenfalls Inländerbehandlung gewährt. 

Artikel 11 

(1) Streitigkeiten über die Auslegung oder Anwendung 
dieses Vertrags sollen, soweit mögl ich, durch die Regie­
rungen der beiden Vertragsparteien beigelegt werden 

(2) Kann eine Streitigkeit auf diese Weise nicht bei­
gelegt werden, so ist sie auf Verlangen einer der beiden 
Vertragsparteien einem Schiedsgericht zu unterbreiten 

(3) Das Schiedsgeridlt wird von Fall zu Fall gebildet, 
indem jede Vertragspartei e in Mitglied bestellt und beide 
Mitglieder sidl auf den Angehörigen eines dritten Staates 
als Obmann einigen, der von den Regierungen der beiden 
Vertragsparteien zu bestellen ist Die Mitglieder sind_ 
innerhalb von zwei Monaten, der Obmann inne rhalb von 
drei Monaten zu bestellen, nachdem die eine Vertrags­
partei der anderen mitgPteill hat, daß sie die Streitigkeit 
einem Sdliedsgeridlt unterbreiten will. 

(4) Werden die in Absatz 3 genannten Fristen nidlt 
eingehalten, so kann in Ermangelung einer anderen Ver­
einbarung jede Vertragspartei den Präsidenten des Inter­
nationalen Gerid:itshofes bitten, die erforderlid1en Ernen­
nungen vorzunehmen. Besitzt der Präsident die Staats­
angehörigkeit einer der beiden Vertragsparteien oder 
ist er aus einem anderen Grund verhindert, so soll der 
Vizepräsident die Ernennungen vornehmen. Besitzt auch 
der Vizepräsident die Staatsangehörigkeit einer der bei­
den Vertragsparteien oder isl auch er verhindert, so soll 
das im Rang nächstfolgende Mitglied des Gerid1tshofes, 
das nidlt die Staatsangehörigkeit einer der beiden Ver­
tragsparteien besitzt, die Ernennungen vornehmen. 

(4) On enlend par « societes • 
a) en ce qui concerne la Republique federale d'Alle­

magne: 
toute personne morale ainsi que toute societe de com­
merce ou autre societe ou association, avec ou sans 
personnalile juridique, ayant son siege sur le terri­
toire de la Republique federale d' Allemagne et consti­
tuee legalement en conformite de la legislation, inde­
pendamment de la question de savolr si la responsa­
bilite de ses associes, participants ou membres est 
limitee ou illimitee et si son activite a un but lucratil 
ou non; 

b) en ce qui conceme la Republique du Niger: 
les societes de droit civil ou commercial, y compris 
!es societes cooperatives et les autres personnes mo­
rales relevant du droit public ou prive, a l'exception 
des associations ne poursuivant pas de but lucra til, 
constituees legalement, considerees comme nationales 
au regard des c rileres de contröle et ayant leur siege 
statuta ire, leur adminislration centrale ou leur ela­
blissement principal sur le territoire national. 

Article 9 

Sont egalement soumis aux dispositions du present 
Traile les investissements que des ressortissants ou socie· 
tes de l'une des Parties Contractantes ont, en conformite 
des lois et reglements de J'autre Partie Contractante, effec­
tues sur le territoi re de cette demiere posterieurement 
au 27 avril 1958. L'Accord du 27 fevrier 1953 relatif aux 
Dettes exterieures de I' Allemagne n'est pas aflecte par 
!es dispositions du present Traite. 

Article 10 

Dans le cadre du present Traite, chaque Partie Contrac­
tanle accorde ä l'autre le traitement national, en vertu 
du fait que ce trailement est egalement accorde dans les 
memes matieres par l'autre Partie Contractante. 

Article lt 

(1) Les differends relatils a J'inlerpretalion ou it J'appli­
cation du present Traile doivent, si possible, e tre reyles 
par les Gouvernements des deux Parties Contraclantes. 

(2) Si un differend ne peut etre regle de cette lacon, il 
sera soumis a un lribunal ct·arbitrage sur demande de 
l'une des deux Parties Contractantes. 

(3) Le tribunal d 'arbilrage sera constilue ad hoc; cha• 
que Partie Contractanle nommera un membre et les deux 
membres se mettront d'accord pour chois ir comme Prcsi­
de nt un ressorlissant d'un Etat tiers qui sera nomme par 
les Gouvernements des deux Parties Contraclantes. Les 
membres scront nommes dans un delai tle deux mois, le 
President dans un delai de trois mois apres que l'une des 
Parties Contractantes aura fait savoir a l'autre qu 'e lle 
desire soumettre le differend a un tribunal d 'arbitrage. 

(4) Si les delais prevus au paragraphe 3 ne sont pas 
observes et a defaut d'un autre arrangement, chaque 
Partie Contractante pourra prier Je President de Ja Cour 
Internationale de Justice de proceder aux nominations 
necessaires. Au cas oil le President serait ressorlissant 
de J'une des deux Parties Contractantes, ou s' il etai t em­
peche pour une autre raison, il incombcrait au V1ce­
President de proceder aux nominations. Si le Vice-Presi­
de nt elait, lui aussi, ressortissant de l'une des dcux Par­
ties Contractantes ou s'i1 c tait egalemcnt empeche, c·est 
au membre de la Cour suivant immediatcment dans la 
hierarchie e t qui n·est pas ressortissant de l'u ne des Par­
ties Conlract.antes qu'il appartiendrait de pruccdcr aux 
nominations. 
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(5) Das Schiedsgericht entscheidet mit Stimmenmehrheit. 
Seine Entscheidungen sind bindend Jede Vertragspartei 
trägt die Kosten ihres Mitglieds sowie ihrer Vertretung 
in dem Verlahren vor dem Schiedsgeridlt; die Kosten des 
Obmanns sowie die sonstigen Kosten werden von den 
beiden Vertragsparteien zu gleichen Teilen getragen. Das 
Schiedsgericht kann eine andPre Kostenregelung !reifen. 
I m übrigen regelt dds Schiedsgericht sein Verfahren selbst. 

Art ike l 12 

Dieser Vertrag bleibt aud1 für den Fall von Ausein­
andersetzungen zwisdlen dc-n Vertragsparteien in Krall, 
unbeschadet des Rechts zu vorübergehenden Maßnahmen, 
die auf Grund der allgemeinen Regeln des Völkerrechts 
zulässig sind. Maßnahmen solcher Arl werden spiilestens 
zum Zeitpunkt der tatsäthlichen Beendigung der Aus­
einandersetzung aufgehoben, gleichviel ob die diploma­
listhen BeziehungE>n w iederhergestellt sind oder nicht. 

Artikel 13 

Dieser Vertrag fJilt - mit Ausnahme der Bestimmungen 
der Protokollziffer 6, die sidl auf die Luftfahrt beziehen -
auch für das Land Berlin, solern nid1t die Regierung der 
Bundesrepublik Deutsdiland gegenüber der Regierung der 
Republik Niger innerh<1lb von drei Monaten nach Inkraft­
treten dieses Vertrags eine gegenteilige Erklärung ab­
gibt. 

Ar tike l 14 

(1) Dieser Vertrag bedarl der Ratifikation; die Ralifika­
tionsurkunden sollc-11 sobald wie möglich in Niamey aus­
getauscht werden. 

(2) Dieser Vertrag trill einen M onat n,1d1 Aust<1usch 
der Ratifikationsurkunden in Kraft Er bleibt zehn Jahre 
lang in Kraft und verlcingert sich au[ unbegrenzt e Zeil, 
sofern er nicht ein Jahr vor seinem A blauf von einPr der 
beiden Vertragsparteien schnftlich gekündigt wird Nad1 
Ablauf der zehn Jahre kann der Vertrag jederzeit ge· 
kündigt werden, bleibt j edoch nach erfolgter Kündigung 
nod1 ein Jahr in Krnlt 

(3) Für Kapitalanlagen, di<' bis zu111 Zeitpunkt des 
Außerkrafttrctens des Vertrages vorgenommen worden 
sind, gelten die Artikel I bis 13 noth li.ir weitere ;,:wanzig 
Jahre vom Tdge des Außerkrafttretens an. 

GESCHEHEN zu Bonn am 29. Oktober 1964 in vier 
Urschriften, je zwei in deutscher und in französischer 
Sprache, wobei jeder Wortlaut g leichermaßen verbind­
lidl ist. 

Für die 
Bundesrepublik Deutsthlaod: 

Lahr 

Für die 
Republik Niger: 

A. Sid i k ou 

(5) Le tribunal d "arbitrage prend ses dccisions a Ja 
majorite des voix. Ses declsions sont obligatoires. Cha­
que Partie Contractante prendra c1 sa charge les lrais 
occasionnes p<1r l'activite de l'arbitre qu·e11c a nomme 
amsi que les frais de sa defense dans la procedure cl<-vant 
le tribunal d'arbitrage; !es fra is du President ainsi que 
les autres frais sont assumes ä parts egales par les cleux 
Parties Conlractantes. Le tribunal d 'arbitrage peut fixer 
un autre reglement concernant !es di-pens Pour le reste, 
le tribunal d'arbitrage regle lui-meme sa procedure. 

Arli c l e 12 

Les dispositions du present Traite resteront cn vi!JUE'ur 
meme en cas de conllils qui nailraient entre les Parties 
Contractantes, sans prejudice du d roit de prendre des 
mesures provisoires admissibles en vertu des regles 
generale du droit international. L es mesures de ce genre 
seront abrogces au plus tard au moment de la cessat1on 
effeclive du conOit, que Ies rclalions diplomatiquP„ (lient 
ete r citablics ou non. 

Article 13 

A l'exception des dispositions du paragraphe 6 du Pro­
tocole, pour autant qu'elles se rappor tent aux t ransports 
aeriens, le present T raite s·appliquera egalement au Land 
de Berlin sau! declaration contraire [alte par Je Gou­
vernement de la Republique federale d'Allemagoe au 
Gouvernement de la Republique du Niger dans l es t rois 
mois qui suivront J'entree en vigueur du prescnt Traite. 

Article 14 

(1) Le present Traite sera ratilie ; l'ed1ang~ des instru­
ments de ralification aura lieu aussitöl que possible a 
Niamey. 

(2) Le present Trnlte eotrera en vigucur un mois apres 
J'echange des instruments de ratificat ion. II restcra en 
vigueur pendant dix ans et sern prolonge pour une duree 
indeterminee a moins d'etre denonce par ecri t par l'une 
des dcux Parties Contractantes uo an avant son expira­
tion. A l'expiration de Ja periode de dix ans, le Trnite 
pourra ctre denonce a tout moment, mais il reste.-a en­
core en vigueur pendant un an apres sa denonciation 

(3) Pour les invest issements eflectues avant Ja date 
ct·expiration du Traite, les articles 1 a 13 restcront encore 
applicables pendant vingt ans i'I partir de la datc ,J'expi­
ration du present Traile. 

FAIT ä Bonn le 29 octobre 1964 en quatre exemplaires, 
dont deux en langue allemande et deux en laogue fran­
caise, chacun des tex tcs faisant egalement foi. 

Pour la 
Republique federale d 'Altemagne: 

La hr 

Pour Ja 
Republique du Niger: 

A. Sidikou 
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Protokoll 

Protocole 

Bei der Unterzeichnung des Vertrages über die Förde­
rung von Kapitalanlagen zwischen der Bundes republik 
Deutschland und der Republik Niger haben die Unter­
zeichneten außerdem folgende Vereinbarungen getroffen, 
die als Bestandteile des Vertrages betrachtet werden 
sollen: 

(1) Artikel 2 findet auf die Einreise , den Aufenthalt 
und die Beschäftigung als Arbeitnehmer keine Anwen• 
dung. 

(2) Als .ungünstigere Bedingungen• im Sinne des Ar­
tikels 2 werden insbesondere angesehen : jede Einschrän• 
kung des Bezuges von Roh- und Hilfsstollen, Energie- und 
Brennstoffen sowie Produktions- und Be triebsmitteln aller 
Art, jede Behinderung des Absatzes von Erzeugnissen im 
In• und Ausland sowie sonstige Maßnahmen mit ähnlicher 
Auswirkung. Maßnahmen, die aus Gründen der öffent• 
lichen Sid!erheit und Ordnung, der Volksgesundheit oder 
Sittlichkeit zu treffen sind, gelten nicht als . ungünstigere 
Bedingungen" im Sinne des Artikels 2. 

(3) Die Bestimmungen des Artikels 3 Absatz 2 gelten 
auch für die Oberführung einer Kapitalanlage in ölfenl· 
liebes Eigentum, ihre Unterstellung unter öffentliche Auf­
sicht ode r ähnliche Eingriffe der öflentlid1cn Hand. Unter 
Enteignung ist die Entziehung oder Beschränkung jedes 
Vermögensrechts zu verstehen, das allein oder mit ande­
ren Rechten zusammen eine Kapitalanlage bildet. 

(4) a) Als .Liquidation• im Sinne des Artikels 4 gilt 
auch eme zwecks vollständiger oder teilweiser 
Aufgabe der Kapitalanlage e rfolgende Ver­
äußerung. 

b) Werden für eine Kapitalanlage die Vergünsti­
gungen nach dem Investitionsgesetz der Republik 
Nige r auf Antrag gewährt, so kann rlic Rück­
führung des angelegten Kapitals e rst nach Ablaul 
einer Frist von drei Jahren erfolgen. 

(5) Als .unverzüglich" durchgeführt im Sinne des Ar· 
tikels 6 Absatz 1 gilt ein Transfe r, der innerhalb einer 
Frist erfo lgt, die normalerweise zur Erledigung der Trans­
ferformalitii ten e rforderlich ist. Die Frist beginnt mit der 
Einreichung eines entsprechenden Ersuchens und darf 
unter keinen Umständen zwei Monate tiberschreiten. 

(6) J ede Vertragspartei wird Maßnahmen unte rlassen, 
die entgegen den Grundsätzen des freien Wettbewerbs 
die Beteiligung der Seeschtlldhrt oder Luftfahrt der ande­
ren Vertragspartei an der Beförderung von Gütern, die 
zur Kapitalanlage im Sinne dieses Vertrags bestimmt 
sind, oder von Personen, wenn die Beförderung im Zu­
sammenhang mit einer solchen Kapita lanlage erfolgt, 
ausschalten oder behindern. Dies 9111 auch für Güter, die 
im Hoheitsgebiet einer Vertragspartei oder eines dritten 
Staates mit Mitteln e ines Unternehmens angeschafft wer­
den, in dem Kapital Im Smne dieses Vertrages ange legt 
ist, sowie für Personen, wenn die Beförderung im Auf­
trage eines solchen Unternehmens erfolgt. 

Lors de la signature du Traite relalif ä f'encouragement 
des inves tissements, conclu entre la Republique lederale 
d'Allemagne et Ja Republique du Niger , les Soussignes 
sont convenus des arrangements suivants qui seront con­
sideres comme formant partie integrante du Traite: 

(1) L"article 2 ne s 'applique pas ä l'entree, au sejour 
et a l'emploi en tant que salarie, 

(2) Sont considerees comme • conditions moins favorab­
les • au sens de l'a rticle 2, notamment: toute restriction 
touchant a l'acquisition de matieres premieres e t de 
matieres secondaires, de force motrlce et de combusti­
bles ainsi que de moyens de production et d'exploitation 
de tout genre, toute entrave ä la vente de produits ä 
!'Interieur du pays et ä J'etranger ainsi que toutes autres 
mesures ayant des el!ets analogues, Les mesures prises 
pour des raisons de securite, d 'ordre et de sante publics 
ou de moralite ne sont pas considerees comme des 
« conditions moins favorables • au sens de l'orticle 2. 

(3) Les dispositions du pargraphe 2 de J'orticle 3 sont 
eg<1lement a pplicables au passoge d 'un investbsement en 
propriete publique, a sa mise sous contröle public ou aux 
Interventions analogues des autoriles publiques. On en­
tend par • expropriation » Je retrait ou Ja limitation de 
tout droit de propriete qui , seul ou ensemble avec d"au­
tres droits, constllue un inveslissement. 

(4) a) Est egalement coosideree comme « liquidation » 

au sens de l'artlcle 4 toute a lienation eflectuee 
en vue d'un renoncement total ou partiel ä 
l'investissement. 

b) Dans Je cas ou les avanlages decoulant du Code 
des lnvestissements de Ja Re publique du Niger 
sont demandes pour un investissement, et ac­
cordes il celui-ci, Je rapatriement du capilal 
investi ne pourra inte rvenir qu'apres uo dclai de 
trois ans. 

(5) Est considere comme effectue « sans delai » au sens 
de l'article 6, paragraphe I toul transfe rt qui a lieu dans 
le delai normalement nccessaire a J'accomplissemcnt des 
fo rmaliles de transfert. Le delai commencera a courir a 
Ja date de l'introduclion d'une requete correspondante et 
ne devra en aucun cas depasser deux mois. 

(6) Chaque Partie Contractante s'abstiendra de pren­
dre des mesures contraires aux principes de la libre con• 
currence et susceptibles d'eliminer ou d"entraver Ja parti­
cipation de Ja navigation maritime ou oerienne de J'autre 
Partie Contractante au t ransport de biens deslines aux 
investissements au sens du present Traite, ou de person­
nes dont le transport a Jieu en liaison avec de tels inves­
tissements. Celle disposition s'applique egalement aux 
biens acquis sur Je territoire d 'une Partie Contractante ou 
d 'un Ctat tiers moyennant des londs d'une entrcprise 
ayont beneficiee d'inveslissemenls au sens du presenl 
Traite, ainsi qu'aux pe rsonnes dont le transport a lteu 
pour le compte d 'une teile entreprise. 
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GESCHEHEN zu Bonn am 29. Oktober 1964 in vier 
Urschriften, je zwei in deutscher und in französischer 
Sprache, wobei jeder Worllaut gleichermaßen verbind­
lich ist. 

Für die 
Bundesre publik De utsd1land: 

Lahr 

Für die 
Republik Nige r: 

A. S i d i kau 

FAIT a Bonn Je 29 octobre 1964 en quatre exemplaires, 
dont deux e n langue allemande e t deux en langue fran• 
caise, d1acun des lPxles faisant egalement foi. 

Pour Ja 
Republique federale d ' Allemagne: 

Lah r 

Pour Ja 
Republ ique du N iger: 

A. Sid i kou 
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Briefwechsel 

Der Staatssekretär 
im Auswärtigen Amt 

Herr Botschafter, 

Bonn, den 29. Oktober 1964 

Ich beehre mich, unter Bezugnahme auf den heute 
unterzeichneten Vertrag zwischen der Bundesrepublik 
De utschland und de1 Republik Niger über die Förderung 
von Kapitalanlagen zu bestätigen, daß während unserer 
Verhandlungen zusätzlich Einverständnis über folgendes 
erziell wurde: 

Die Regierung der Republik Niger wird deutschen 
Staatsangehörigen, die sich im Zusammenhang mit deut­
schen Kapitalanlagen im Hohe itsgebiet der Republik 
Niger aufhalten und eine Tätigkeit als Arbeitnehmer 
ausüben wollen, die erforderlichen Genehmigungen er­
teilen, soweit nicht Gründe der ölfentlid1en Sidierheil 
und Ordnung, der Volksgesundheit oder Silllichkcit ent­
gegenstehen. 

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie d ieses Einverständnis 
bestätigen würden. 

Genehmigen Sie, Herr Botsctiafter, den Ausdruck mei­
ner ausgezeidrnctsten Hodladltung. 

Lahr 

Seiner Exzellenz 
dem Botsdlafter 
der Republik Niger 

Herrn Abdou Sidikou 

Le Secretaire d'Etat 
au Ministere des Allaires etrangeres 

Bonn, le 29 octobre 1964 

Monsieur !'Ambassadeur, 

Me referant au Trai te signe ce jour entre la Republi­
que federale d'Allemagne et la Republique du Niger et 
relatif ä J'encouragement des investissements, j'ai l'hon­
neur de confirmer qu·au cours de nos negociations, un 
accord supplementaire a ete realise sur le point suivant·. 

Le Gouvernement de la Republique du Niger accordera 
aux ressorlissanls allemands qui en liaison avec des 
investissemcnts allemands, desireraient sejourner et exer­
cer une activite de salarie dans le territoire de la Repu­
blique du Niger, !es autorisations necessaires, ä moins 
que des raisons de securite, d'ordre et de sante publics 
ou de morallle ne s'y opposent. 

Je vous serais reconnaissant de bien vouloir confirmer 
cet accord. 

Veuillez agreer, Monsieur l'Amb<1ssadeur, l'exprcssion 
de ma plus haute consideration. 

Son Excellence 
l' Ambassadeur 
de Ja Republique du Niger 

M. Abdou Si d i k ou 

Lahr 
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Der Botschafter 
der Republik Niger 

Herr Staatssekretär, 

Bonn, den 29. Oktobe r 1964 

Ich beehre mich, Ihnen den Empfang Ihres Sdireibens 
vom 29. Oktober 1964 zu bestiitigen, das folgenden Wort­
laut hat: 

„Ich beehre mich, unte r Bezugnahme auf den heute 
unterzeichneten Vertrag zwisc:hen der Bundesrepublik 
Deutschland und der Re publik Niger über die Förde­
rung von Kapita lanlagen zu bestätigen, daß während 
unserer Verhandlungen zusätzlic:h Einverständnis über 
folgendes e rzielt wurde: 

Die Regierung der Republik Nige r wird deutschen 
Staatsangehörigen, die sich im Zusammenhang mit deut­
~chen Kapitalanlagen im Hoheitsgebiet de r Re publik 
Niger aufha lten und eine Tätigkei t als Arbeitnehmer 
ausüben wollen, die erfo rde rlichen Genehmigungen e r­
teilen, soweit nicht Gründe der öffentlichen Siche rheit 
und Ordnung, der Volksgesundheit oder Sittlic:hke it 
entgegenstehen. 

Ich w<1re Ihnen dankba r, wenn Sie dieses Einver­
sliindnis besläligen würden.• 

Ich bechre mich, dieses C:inverständnis zu bestdtigen. 

Genehmigen Sie, Herr Staatssekretär, den Ausdruck. 
meiner ausgczeichnclsten Hochachtung. 

Seiner Exzellenz 
dem Staatssekretär 
im Auswärtigen Amt 
Herrn Rolf La h r 

Bo nn 

A. Sidikou 

L' Ambassadeur 
de la Republique du Niger 

Bonn, le 29 octobre 1964 

Monsieur Je Secre taire d'Etat, 

J'ai l'honneur d 'accuser receplion de votre Jettre du 
29 octobre 1964, dont la traduclion fran<:aise est comme 
suit: 

« Me relerant au Traite signe ce jour entre Ja Repu• 
blique federaJe d 'Allemagne et Ja Republique du Nige r 
et relalif a l'encouragement des investissements, j'al 
l'honneur de confirmer qu·au cours de nos negocia­
lions, un accord supplemcntaire a cte realise sur Je 
point suivant: 

Le Gouvernement de la Republique du Niger accor• 
dera aux ressortissants a llemands qui en liaison avec 
des investissements allemands , desircraient sejourner 
et exercer une activile de salarie dans le territoire de 
Ja Republique du Niger, les autorisations necessaires, 
a moins que des raisons de securite, d'ordre et de sante 
puhlics ou de moralitc ne s·y opposent. 

Je vous scrais reconnaissant de bien vouloi r confir­
mer cet accord. » 

J 'ai l'honneur de confirmer l'accord precedent. 

Veuillez agreer, Monsieur le Secretaire d'Etat, rexprcs­
sion de ma plus haute consideration. 

Son Excellence 
Le Secretaire d 'Etat 
au Ministere des Affaires etrangeres 
Monsieur Rolf Lahr 

Bon n 

A. Sid ik ou 
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Te il II 

Gesetzblatt der Verwaltung des Vereinig ten Wirtschaftsgebietes 1947- 1949 

Die Preise verstehen sich jeweils einschlicßlid1 Versandspesen. 
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